
Diese Wanderung ist „lehrreich“, vom Park-
platz aus gibt es schon Hinweisschilder für 
den „Waldlehrpfad“, dem wir folgen und 
unterwegs einiges dazulernen können.

Der Weg ist schön zu laufen, man sieht immer wieder hinüber zum Kloster, es gibt Bän-
ke und Rastplätze. Im Herbst findet man Silberdisteln und Enzian auf der Heide. Bei (1) 
gehen wir nach links auf den geschotterten Waldweg, leicht bergauf und biegen an der 
Kreuzung bei (2) nach rechts ab, um die Schauköhlerei (3) zu besichtigen. 

Es geht wieder zurück auf den Hauptweg 
durch den Wald. Am Wegdreieck (4) ge-
hen wir nach links bis zum Golfplatz (5). 
Hier geht es nun links abwärts, am Golf-
platz entlang und in großem Bogen durch 
den Wald, bis wir auf die Fahrstraße (6) 
gelangen. Nun geht es 350 m auf der Stra-
ße bergab, unten angekommen biegen wir 
links ab (7) auf den Waldweg an der Egau 
und Schättere entlang. 

Anfahrt/Ausgangspunkt: 

Von Neresheim in Richtung Dischingen 
fahren, ab Ortsende Neresheim ca. 1 km 
fahren und nach rechts abbiegen, Wan-
derparkplatz Zwing ist angeschrieben.

Bienenzüchter-Wald-Lehrpfad 5,8 km
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Wissenswertes: 

Der Waldlehrpfad ist gut beschildert, 
ebenso gibt es Informationen an der 
Schauköhlerei. Besonders liebevoll ge-
staltet ist der Lehrbienenstand des Be-
zirksbienenzüchtervereins. Imposant sind 
die Steinbruchterrassen am ehemaligen 
Kalkwerk.

Einkehrmöglichkeiten:

Auf der Wanderung keine, 
nächste Restaurants in 
Neresheim

Wir kommen zu den großen Steinbruchterrassen und kurz danach zum Lehrbienen-
stand und Kräutergarten der Härtsfelder Bienenzüchter. Es lohnt sich, eine Pause für  
eine Besichtigung zu machen. 
Von hier aus sind es dann nur noch10 Minuten zurück zum Parkplatz.
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